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Znr Tagesgeschichte
In Wien wurde die Session des österreichischen Reichs

raths geschlossen Es ist das letzte auö den Landtagen
hervorgegangene Abgeordnetenhaus welches heute den Thron
des Kaisers Franz Joseph umgiebt und die heulige Thron
rede beschließt daher auch einen ereignißvollen Abschnitt in
der Geschichte der inneren Entwickelung Oesterreichs Der
Glanz der Weltausstellung wird den lebhaften Pulsschlag
des politischen Lebens einige Monate hindurch mildern
alsdann werden die Wahlen zu dem neuen Reichsrath das
wichtigste Ergebniß der eben ablaufenden Session der ersten
ernsten Probe unterwerfen Der künftigen Reichsvertretung
harren bedeutungsvolle Aufgaben uiiter denen die Erfüllung
der galizischen Landeswünsche oder richtiger der Wünsche des
polnischen Theils der Bevölkerung in erster Reihe steht Aber
durch das neue Wahlgesetz welches die Einheit des Reiches

mit einem noch festeren Gürtel als bisher umzieht ist auch
in dieser Beziehung die Möglichkeit einer Verständigung
erleichtert die eine die Rechtseinheit gefährdende Gestalt
nicht mehr annehmen kann

Wie bei den seitherigen inneren Kreisen in Frankreich
die Entscheidung stets mit dem Moment einzutreten pflegt
in welchem durch die Straßen von Paris der Ruf schallt
iss lauboui Ag closoenäent so tritt auch in den spanischen
Nevclntionen der Wendepunkt gewöhnlich dann ein wenn
einer der bedeutenderen Generale des Landes Madrid ver
läßt und sich zu Felde begiebt Wie schon lange zu er
warten stand hat Marschall Serrano der Republik den
Fehdehandschuh hingeworfen um sich an die Spitze einer
Partei der Ordnung nach anderen Quellen an die Spitze
der Alsonsisten zu stellen und seinem schwer geprüften Va
terlande zunächst die Ruhe wiederzugeben Bereis ist die
republikanische Staatsleistung in voller Auflösung begriffen

Spanien hat zur Genüge den Beweis geliefert daß
die Ordnung die Vorbedingung jeder Freiheit sein muß und
kein Volk eine andere Freiheit als die mit Gehorsam ge
paarte vertragen kann

Dieser Ansicht scheint u A auch Herr Gambetta nicht
zu sei welcher soeben wiederum orki et urdi seine Zu
friedenheit über die gegenwärtige glänzende Entfaltung
der Demokratie bezeugt und seine Grenobler Rede in das
Gedächtniß zurückgerufen hat welche bekanntlich innerhalb
wie außerhalb Frankreichs so vielen Anstoß erregte Es
handelte sich jedoch diesmal nur um eine Rede an die ra
dikalen Wähler und mag die starke Würze wohl diesem
Umstände zu Gute zu halten sein

Weshalb Herr Gambetta eigentlich gesprochen ist nicht
recht ersichtlich da er nicht als Kandidat aufgestellt war
Aber wo Alles spricht warum soll er der wortbegabteste
allein schweigen Auch kam es ihm Wohl darauf au seine
Gesinnungsgenossen in Paris und Frankreich im Allgemeinen
einen Blick auf den Stand der demokratischen Magnetnadel
werjen zu lassen Darnach scheint Herr Gambetta es noch

für angezeigt zu halten die Regierung des Hrn Thiers
ferner zu unterstützen wie er es seit 1871 gethan zu haben
erklärt Auch bezeichnet er diese Unterstützung als eine
Lebensbedingung der heutigen Regierung ein Satz der
ohne Zweifel weder in gonvernementalen Kreisen noch auf
der Rechten der Nationalversammlung sehr beifällig aufge
nommen werden dürfte Obgleich das Land die drei großen
Postulate deS Hrn Gambetta unentgeltlicher und obliga
torischer Laienunterricht HeereS und Steuerreform noch
nicht erlangt hat ein Satz der bezüglich der Heeresreform
nicht recht verständlich ist empfiehlt Hr Gambetta dennoch
die Unterstützung der Regierung mithin die Kandidatur
Remusat welche somit von der radikalen Partei als Mittel
nicht als Zweck adoptirt werden soll Da fünf Tage vor
den Wahlen die Versammlungen aufhören müssen so werden
glücklicherweise auch die endlosen Reden und Briefe ver
stummen welche in der letzten Zeit fast ausschließlich die
Spalten der Pariser Presse füllten und es wird sich alsbald
zeigen ob die radikale Partei gelehrig geling ist den guten
Rath anzunehmen

Der Ausgang der niederländitchen Expedition gegen
Atchin hat natürlich in der holländischen Presse einen großen
Lärm wachgerufen und es fehlt in den oppositionellen
Journalen von Haag Utrecht Rotterdam u s w nicht
an schweren Verwürfen gegen die Regierung

Das Amsterdamer Handelsblad erinnert dagegen an
die früheren Kämpfe der Holländer in Indien wo so oft
schwere Niederlagen die Vorboten großer Erfolge gewesen
seien Die Regierungeu wird gebeten Nichts zn verheim
lichen da sie der Unterstützung durch alle guten Bürger
gewiß sein dürfe Offizielle Nachrichten aus dem Haag
messen den gestern von uns mitgetheilten Nachrichten aus
englischer Quelle keine Glaubwürdigkeit bei

Der Berichterstatter der Presse in Belgrad spricht sich

nun in diesem Blatte dahin ans daß wenn nicht alle
Anzeichen trügen Serbiens Beziehungen zu Oesterreich balv
in jene Geleise lenken dürsten in denen sie sich während
vcl Regierungszeit des Fürsten Micyael oesanden

Reichstag Berlin den 24 April
Der Reichstag setzte die zweite Berathung des Münz

gesetze fort und genehmigte die Ausprägung von Zehn
und Fünfpfennigstnckm als Nickelmiinzen und von Zwei
nnd Einpfennigstücken als Kupfermünzen Ein Antrag für
letztere Bronzemünzen zu prägen wurde zurückgezogen

2 welcher bestimmt daß die Silbermünzen auf der einen
Seite den Reichsadler mit der Inschrift Deutsches Reich
und mit der Angabe des Werthes in Mark auf der ande
ren Seite das Bildniß des Landesherrn c tragen sollen
wurde trotz der Bitte des Herrn Präsidenten des Reichs
kanzleramts eS bei dem Vorschlage der Regierungen zn be
lassen dahin amendirt daß nur die Silbermünzen über
ein Mark das Bildniß des Landesherrn tragen die Vor

lage bestimmte dies von allen Silbermünzen aber ebenso
wie die Nickel und Kupfermünzen auf der einen Seite die
Werthangabe und die Inschrift Deutsches Reich auf der
andern den Reichsadler und das Münzzeichen tragen

Der Antrag Hinschins Völk auf Erlaß eines Gesetzes
über die bürgerliche Form der Eheschließung passirte gestern
die erste Lesung und wurde am Schluß derselben au eine
besondere Kommission von Mitgliedern abgegeben Ueber
die Stellung der einzelnen Parteien erhellt aus der gestri
gen Debatte daß die konservative Partei in deren Namen
die Herren Graf Kleist und von Helldorff sprachen dem
Entwurf im gegenwärtigen Moment nicht zustimmt weil
bereits der Bundesrath sich mit demselben Gegenstand be
schäftigt und weil die Bestimmungen der Vorlage die eigen
thümlichen Verhältnisse nicht genügend berücksichtigen der
durch den Entwurf angeregten Frage gegenüber verhält sich
die Partei im Allgemeinen nicht absolut ablehnend Die
Centrumspartei für die die Herren Reichensperger Olpe
v Mallilickrodt und Dr Windthorst Meppen sprachen
machte theils Kompetenzbedenken geltend theils bestritt sie
die Nothwendigkeit einer obligatorischen oder auch nur fa
kultativen Eivileh ihrerseits nur die Nothcivilehe zugebend
Die übrigen Parteiei dürfen als Anhänger des Gesetzent
wurfs betrachtet werden

Der landwirthschastliHe Verein a d Molstow hat an
den Reichstag eine Petition gerichtet n welcher er bittet
1 um Revision und Verbesserung der Gesetzgeoung betref
fend das Verhältniß zwischen Arbeitgeber und Arbeitneh
mer insonderheit der ländlichen 2 um Revision und Ver
besserung des Freizügigkeitsgesetzes namentlich aber um Ein
führung einer strengeren Kontrolle der Auswanderung und
größeren Sicherung der Ansprüche zurückbleibender Angehö

rigen Arbeitgeber Gemeinden und des Staates 3 um
Einrichtung von sachverständigen Schiedsgerichten an denen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer theilnehmen die mit abge
kürztem Verfahren beiden Theilen Schutz gewähren

Landtag Berlin den 24 April
Das Herrenhaus genehmigte heute zuerst endguttig

das Gesetz über Aufhebung der Mahl und Schlachtsteuer
in der gestern beschlossenen Fassung Vor Eintritt in die
Vorberathung des Gesetzes über die Vorbildung und An
stellung der Geistlichen wurde ein Protest des Grafen von
Landsberg Velen und Gemen gegen den Beschluß des Hau
ses welcher die Kirchengesetze aus der Kommision ins Ple
num zurückverwies verlesen Die Debatte selbst der auch
Fürst Bismarck beiwohnte hatte insofern ein Interesse als
auch eine Stimme der linken Seite des Hauses Unterstaats
sekretair a D v Grüner sich gegen die Gesetze vernehmen
ließ Nach seiner Auffassung waren die Kirchengesetze
durchaus reaktionärer Natur und setzten an di Stelle der
bisherigen Freiheit der Kirche das bureaukratische Regiment

und den Absolutismus wenn die liberale Partei ihre Zu

euiUeton
R e v o n n a h

Eine Erzählung aus jüngster Zeit von L Seemann

24 FortsetzungDie Sonne noch wenig über dem Horizont vergoldete
erst die Wipfel der Bäume während das tiefere Laubwerk
noch im Schatten der Dämmerung ruhte

Allmälig brachen die Strahlen sich tiefer nach unten
Bahn wie mit lauterem Golde die beleuchteten Theile der
Baume überfluthend Noch ruht im tiefsten Schatten der
künstliche Teich von dichtem Bambusrohr und hohen Far
ren umgeben

Da plötzlich tritt die Sonnenscheibe über den Gipfel
des nahen Laubholzes hervor und ihr erster Strahl ver
wandelt die dunkle Wasserfläche in einen Zauberspiegel in
welchem sich die gesammte Umgebung in den köstlichsten
Farben reflectirte

Der nahe Wasserfall scheint Diamanten zu sprühen
bei diesem zauberhasten Lichte das schnell die Schläfer in
den Blüthenkronen geweckt hat die flimmernden in allen
Farben der glänzendsten Metalle schillernden Eolibris die
sich in den ersten Strahlen der Morgensonne zu baden
scheinen um dann die Blumen und Blüten umschwirrend
den spärlichen Tau zu trinken

Zur Seite der gebahnten Wege dehnen sich wilde
Schluchten in die noch nie der Fuß eines Menschen ein
gedrungen und des Urwaldes wirres Geranke schlingt sich
um die hehre Pracht der üppigen Stämme und Zweige
Von der sonnigen Höhe des Berges bis tief in die finsteren
Schluchten hinab senkt sich das Meer der Bäume wechselnd
in seinen Arten und von jedem Zweige senken sich neue
Wurzln herab in die Erde

Wohin der Blick sich wendet überall die üppigste Fülle
vegetabilischen Lebens wechselnd mit der Erhabenheit vul
kanischer Gebilde

Die Pracht und intensive Färbung der Blumen wett
eifert mit den herrlichsten Tinten des Himmels und dem
bunten Gefieder der Vögel und die Luft erfüllt sich mit
den Düften balsamischer Gewächse unter denen hier der
würzige Geruch der Vanillenpflanze vorherrschend ist deren
lange Schooten den Stamm der Bäume umkleiden um die
dieses Schlinggewächs sich gerankt hat

Im Hintergrunde trifft stellenweise der Blick auf den
glatten Spiegel der See die in ihrer Bläue mit der des
Himmels in der Ferne verschwimmt

Indem unsere Reisenden sich untereinander auf dies
oder jenes Schöne und Ueberraschende aufmerksam machten
begegnete ihnen eine andere Gesellschaft ein junger hübscher
Mann welcher als Cavalier zwei Damen begleitete und in
eifrigem Gespräch mit ihnen begriffen war Er schien ver
wundet denn er trug den linken Arm in der Binde

Was ist Dir Elimar Du siehst ja jenem Herrn so
nach kennst Du ihn frug Hilda

Mir kommt das Gesicht desselben so bekannt vor ich
muß es irgendwo schon gesehen haben

O da kann ich Ihnen Auskunst ertheilen lieber Bet
ter, fiel der Führer der Gesellschaft ein es ist ein Frem
der der sich zufällig an Bord des französischen Dampfers
Bouvet befand als dieser das Gefecht mit dem preußi

schen Kanonenboot Meteor zu bestehen hatte er wurde
bei der Explosion des Dampfkessels verwundet das heißt
stark verbrüht und wurde alsdann hierher geschafft um die
Heilung seiner Wunden abzuwarten eS ist wahrscheinlich
einer von jenen Abenteurern die sich überall hinzudrängen
wo es ein Abenteuer zu bestehen giebt Er scheint recht
vermögend zu sein und soll wie man sagt neben mehreren
anderen Sprachen auch Deutsch sprechen

Hm hm wunderbar, wandte sich Elimar an Hilda

ich entsinne mich jetzt diese Persönlichkeit in Wien getrof
fen zu haben Er war mir wenig sympathisch obgleich er
in unserm Kreise in den er sich gedrängt von anderer
Seite gelitten wurde weil er ein besonderer Freund des
Sport war auch schien er über viele Mittel zu verfügen

Da fährt mir ein sonderbarer Gedanke durch den Kopf

Sollte gar
Du meinst ob diese Persönlichkeit etwa gar mit Der

jenigen zusammenhinge die jener junge Seemann an Bord
des französischen Kriegsschiffes gesehen haben will und an
deren Auffindung Deinem Freunde Arthur so unendlich viel
gelegen ist

Ganz recht das war es woran ich unwillkürlich
dachte Arthur schrieb uns ja daß er durchaus ehe er
mit uns zusammentreffen könne in persönlichen Angelegen
heiten sich nach Martinique begeben müsse was uns ver
anlaßte da Dein Onkel hier wohnt dem Du halb und
halb einen Besuch zugedacht Arthur nach hier voraus zu
eilen um ihn durch unsere Anwesenheit hier zu überraschen

zumal die Reise über See in dem herrlichen Passat auf
diesen Inseln der Tour auf dem Festlande die wir uns
für den Rückweg vorbehalten vorzuziehen ist Vielleicht
hängt also Arthurs Reise nach hier mit der Persönlichkeit
zusammen der wir soeben begegneten

Wurde nicht das Schiff bereits gestern erwartet auf
dem Dein Freund sich eingeschifft hat

So ist es Ich bin übrigens sehr gespannt darauf
zu sehen wie Frida sich Arthur gegenüber verhalten wird
Sie ist ja durch die Zerstreuungen der Reise an und für
sich gegen früher viel munterer und theilnehmender gewor
den doch als ich ihr gestern offenbarte daß wir möglichen
falls noch im Laufe des heutigen Tages mit Arthur zusam
mentreffen könnten dem ich wie Du weißt ebenfalls nichts
davon geschrieben daß Frida uns begleitet schien die alte
Aufregung wieder in voller Stärke bei ihr hervorzubrechen

Fortsetzung folgt



stimmung hierzu gebe so mache sie sich eines Abfalls von
ihren Prinzipien schuldig dcm gegenüber erklärte Hr Gob
bin daß Hr v Grüner mit solchen Grundsätzen nicht mehr
innerhalb der liberalen Partei sondern noch weit links hin
ter der Fortschrittspartei stehe

Für die Gesetze sprachen mit warmen Worten die Her
ren Graf Münster und vom Rath der erste erklärte daß
er es mit seinem religiösen und politischen Gewissen nicht
verantworten könne die Gesetze zu Falle zu bringen den
noch wäre es gut einige Schärfen derselben zu mildern
Hr vom Rath wandte sich namentlich gegen die Behaup
tung daß die evangelische Kirche von den Gesetzen Schaden
erleide daß unzählige Geistliche gegen die Annahme der

Provinzialkorrespondenz sie ständen auf Seite der Ultra
montanen protestirt hätten sei ein Beweis dafür raß ein
großer Theil der evangelischen Geistlichkeit ihre Kirche nicht
bedroht sehe

Aus den Reihen der prinzipiellen Gegner sprachen die
Herren v Witzleben und Freih v Manteussel Cross n
der erstere sah in den Gesetzen eine Verletzung der bischöf
lichen Gewalt des evangelischen Landesherrn der andere
glaubte daß die Früchte welche jene Gesetze tragen könn
ten nur dem Socialismus in den Schooß fallen würden

Auch heute nahm der Hr Kultusminister wieder das
Wort weniger um die Vorlagen zu befürworten als die
von den gegnerischen Rednern erhobenen Bedenken An
schuldigungen und Vorwürfe zu widerlegen Namentlich
richtete sich der Hr Kultusminister gegen die Behauptungen
des Hrn v Witzleben und des Hrn v Grüner und er
klärte daß er nicht der erste Minister sei w lcher Zwei
fel und Besorgnisse über die bestehenden Rechlszustände
der Kirche gehabt hätte daß nur seinen AmtSvorgängern
die Veranlassung gefehlt und daß früher die Verhältnisse
nicht derart gewesen um die Zweifel und Bedenken zur
That werden zu lassen

Auch ein Pole Hr v Skorzewöki, bekämpfte die Vor
lage bei Schluß des Blattes sprach G ras Kraffow mit be
kannten Gründen gleichfalls gegen dieselbe

Die Herren Oberbürgermeister versuchten sich in der
gestrigen Sitzung des Herrenhauses in den verschiedensten
Vorschlägen betreffs Abschaffung der Mahl und Schlacht

lageren Übergangsperiode und eires paffen
den ÄequivalentS für die Kommunen Seitens der Regierung
wurde um unveränderte Annahme des vom Abgeordneten
hause beschlossenen Gesetzentwurfs gebeten Wenn gleich
wohl das Gesetz mit einer Modifikation welche die Abschaf
fung der Mahl und Schlachtsteuer bis zum 1 Jan 1875
hinausschiebt angenommen wurde so darf nach unserer
Ansicht hierin kein Grund zu der Annahme vorliegen
daß das Zustandekommen des Gesetzes in Frage gestellt sei
denn das Gesetz ist in seinen Grnndzrigen dasselbe geblie
ben Das Gesetz über Aufhebung der Kalender und Zei

uer erhielt nicht die Zustimmung des Hauses

Berlin 24 April Unsere Ultramontanen seufzen
nach dem idealen Zustand der Kiichenfieiheit wie er in
Amerika angeblich vorhanden sei Man greift aber dort
wenn es Noth thut viel kräftiger durch als bei uns
So hat der Staatssenat von Michigan vor Kurzem einen
Gesetzentwurf angenommen wodurch Geistliche die ein Mit
glied ihrer Kirche wegen Nichtbezahlung von Beisteuern oder
aus ähnlichen Gründen in Bann thun oder sonstigen kirch
lichen Strafen unterwerfen Geldbuße von 1000 5VW Dol
lars oder Gefängnißstrafe von 1 bis zu 10 Jahren ver
wirken sollen Den Anlaß zu diesem Gesetzentwurfe hat
folgendes Vorkommniß geboten Ein in der Nahe von
Kalamazoo wohnender Katholik halte auf feine Farm eine
Hypothek genommen um das Geld zum Bau einer Kirche
vorzustrecken Tie Kirche zahlte es ihm nicht zurück und
seine Farm ward zum Besten des Hypothekgläubiqerö ver
kauft Der arme Mann suchte nun sein Guthaben von
der Kirche einzuklagen worauf der Bischof ihn exkommu
nizirte DaS nahm sich der Unglückliche so zu Herzen daß
er hinsiechte und starb

Der Kreuzig zufolge hat Graf Jtzen plitz
zunächst nur einen Urlaub erhalten und ist der Unterstaats
fecretär Dr Achenbach der vermuthliche Nachfolger deS
Ministers mit der Vertretung desselben beauftragt Der
Rücktritt des Grafen Jtzenplitz wird erst erfolgen nachdem
die Special UntersuchungSccmmission ihre Arbeit beendigt
haben wird

Man spricht davon daß die Reichsregierung die
Verlängerung der Diktatur in Elsaß Lothringen vom
Reichstage fordern werde

In diesen Tagen werden in Königsberg die Ge
burtstage berühmter Männer gefeiert beide 1805 geboren
beide fast gleich alt Der Deutsche Philosoph Karl Rosen
kranz geboren am 23 April 1805 zu Magdeburg und
Dr I Jacoby geboren zu Königsberg am 1 Mai 1805
Beide Männer sind noch geistig frisch und rege nur sieht
man Rosenkranz körperlich bereits gebeugter einhergehen als
Jacoby

Aus Thüringen 22 April In den Regimentern
aller Waffengattungen des und 11 Armcecorps welche
in den Provinzen Sachsen Hessen Nassau und ganz Thü
ringen garnisoniren sind vorzugsweise viel Rekruten au Elsaß
und Lothringen eingestellt worden Es wird diesen Soldaten
aus den neuen Reichslanren fast durchweg ein allgemeines Lob
ertheilt sie zeichnen sich durch Zuverlässigkeit und Gehorsam
vortheilhaft aus beweisen viel Geschick und Eifer bei ihren
militärischen Uebungen und haben fast noch nirgends Anlaß
selbst zu den geringfügigsten Strafen gegeben so daß die
Regimenter sich gar keinen besseren Ersatz als diese elsaß
lothringischen Rekruten wünschen Besonders auch bei der
Artillerie und Cavallerie lobt man sie sehr als gute Reiter
und sorgsame Pferdewärter Auch sollen sich diese Elsässer
jetzt schon ganz einheimisch in ihren neuen Verhältnissen
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fühlen und nur den gewohnten Genuß des Weißbrodes und
Weines oft entbehren Manche von ihnen erhalten übrigens
ganz ai sehnliche Zulagen von Hause Im Laufe dieses
Jahres sindeu verschiedene Garnisonsveränderuugeu in
Thüringen Statt und so kommt auch das 4 Jäger Ba
taillon von Sangerhausen nach Naumburg da erstere Stadt
ihre Garnison g nz verlieren soll

Fulda 21 April j Bei der Anfangs nächster Woche
dahier stattfindenden Bischofskonferenz wird auch die nächste
Papstwahl Gegenstand der geheimen Verhandlung sein Diese
Frage ist bereits wie das Fr Journ versichert im brief
lichen Verkehre der Bischöfe erörtert worden Das Resultat
der Berathungen über die kirchenpolitischen Gesetze wird
jedenfalls in einem an die Staatsregierung gerichteten gemein
samen Proteste veröffentlicht worden Die Konferenz beginnt
übrigens nicht am 2 d M wie die Germania meldet
sondern am 30 und dürfte höchstens drei Tage in Anspruch
nehmen Angemeldet sind bis zur Stunde die sämmtlichen
preußischen Bischöfe außer denen von Osnabrück und Hildes
heim desgleichen der Bischof Namczanowski und Agathovolis
und der Weihbischof Kübel von Freiburg als Oberhirt der
Katholiken in den Hohenzollern schen Landen

Wie Mittwoch den 23 April Dem Vernehmen
nach wird die Thronrede mit welcher morgen der Kaiser den
Reichsrath schließt die ungetrübte friedliche Lage Europas
besonders betonen und die Bedeutung der Weltausstellung
nach dieser Richtung hin hervorzuheben

Von Wien aus wird der Köln Ztg unterin 22
April geschrieben Die Nachrichten aus Rom die man in
eingeweihten Kreisen hat müssen denn doch nicht so günstig
lauten als die osficiellen Bulletins über das Befinden des
Papstes Die Diplomatie wandte in letzterer Zeit der Even
tualität einer Papstwahl ihr besonderes Augenmerk zu Die
schon vor längerer Zeit aufgenommenen Untersuchungen über
das jus vxolrisrvÄs scheinen zu der Erkenntniß geführt zu
haben daß mit diesem Rechte nicht viel anzufangen sei zumal
bei drei von den vier Mächten die es genossen sogar das
Rechtssubject abhanden kam oder ein anderes geworden
Hinzu tritt die sich steigernde Gewißheit von der Existenz der
Bulle krassentö Laäavsrs die zwar noch immer nicht
officiell notificirt wurde von der man jedoch annehmen darf
sie werde im gelegenen Augenblicke prodncirt und prakticirt
werden So sehen denn die Mächte nicht gleichmüthig dem
Verlause der Dinge zu und Italien namentlich sammelt
sich Neuerlich dringt die italienische Regierung darauf daß
Oesterreich im jetzigen Momente seiner Vertretung im Vati
can jene Spitze gebe deren sie seit der Beurlaubung Kübeck s
entbehrte einen Botschafter dem der Zutritt zum Papste
nicht abgeschlagen werden kann Darauf beziehen sich wohl
auch die Gerüchte von der bevorstehenden Ernennung des
Grafen Paar für diesen Posten die bisher indeß noch nicht
erfolgt wenn auch im Werke ist

Paris 23 April Dem Avemr National infolge
hatte Thiers mit Arnim wegen Räumung Verduns eine
neue Unterredung worauf im Ministerrath die Angelegen
heit berathen wurde Für den 27 d als den Wahltag
sind besondere Vorsichtsmaßregeln eingeleitet Bazaine ist
an einem acuten Lungenkatarrh ernstlich erkrankt

Rom 24 April Ueber die Reise des Königs nach
Wien sind wie die Opinione meldet bisher keine defini
tiven Bestimmungen getroffen doch gilt als feststehend daß
wenn die Reise nach Wien zur Ausführung käme der König
auch noch Berlin besuchen würde

Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Extra Sitzung am 23 April 1873
Vorsitzender Justizrath v Radecke

1 Bei Ausbietung der Turnhalle zur Vermiethuug
als Schanklokal während der diesjährigen Viehmärkte ist der
Restaurateur Rappsilber mit 170 Miethszins Meist
bietender geblieben

Der Magistrat beantragt die Vermielhuug an den
p Rappsilber nachträglich zu genehmigen da in Folge ver
späteter Vorlegung der Acten das Ausgebot derartig ver
zögert worren sei daß vor Ertheilung des Zuschlags die
Beschlußnahme der Versammlung nicht mehr habe eingeholt

werden können
Die Versammlung ertheilt für die verspätete Vorlage

Indemnität und genehmigt nachträglich die Vermiethnng
zum Preise von 170

2 Der am Hochreservoir des Wasserwerks belegene
Ackerplan von 19 Morgen 106 cüRuthen ist in 19 ein
zelnen Parzellen auf die 6 Jahre vom 1 October 1873
bis dahin 1879 zur Verpachtung ausgeboten und es ist ein
Durchschnilts Pachtertrag von 14, jährlich pro Mor
gen durch die abgegebenen Meistgebote erzielt worden gegen
16 H bisherigen Durchschnittsertrag pro Morgen

Der Magistrat beantragt sich mit Ertheilung deS Zu
schlags an die Meistbietenden einverstanden zu erklären

Die Versammlung erklärt sich mit Ertheilung des
Zuschlags an die Meistbietenden einverstanden

3 Behufs Wiederanlegung der dem Hospital in
Folge der neuerlichen Ackerverkäufe zufließenden Kaufgelder
in Grundbesitz wozu sich jetzt Gelegenheit biete resp später
noch darbieten werde und da es sich nicht empfehle des
sallsige Offerten mit deren Details in die Oeffemlichkeit
dringen zu lassen schlägt der Magistrat vor daß eine aus
dem Schooße der Versammlung gewählte Commission von
2 oder 3 Mitgliedern ermächtigt werde in Gemeinschaft
mit dem Hofpitals Vorsteher nach bestem Wissen und Er
messen und nach Maßgabe der disponiblen Mittel des Ho
spitals Ackerkäufe für dasselbe definitiv zu beschließen und
beantragt sich hiermit einverstanden zu erklären

Die Versammlung lehnt den Antrag des Magistrats
ab und beauftragt die Agrar Commission mit der Vorbera
thung vorkommender derartiger Geschäfte über die sie sich
die definitiven Beschlußnahmen vorbehält

4 Der Magistrat beantragt sich damit einverstanden
zu erklären daß dem Hausbesitzer HuSke für die von ihm
behufs Regulirung der Fluchtlinie zur Straße abzutretende
Fläche von 5,z mMeter eine Entschädigung von 3 pro
UlMeter mit 17 12 gewährt wird

Die Versammlung bewilligt die beantragte Entschädi
gung mit 17 12 Ar pro lUMeter

5 Nachdem dem Maurer Beyer durch Beschluß
vom 18 November I für Abtretung von lüRuthe
Straßenterrain 5 30 LA pro mRuthe der Betrag von
47 15 bewilligt worden hat sich ergeben daß die
abgetretene Fläche nicht l lüRuthe sondern 4 mRuthe
beträgt

Der Magistrat beantragt daher sich damit einverstan
den zu erklären daß dem p Beyer für die mehr abgetrete
nen 2 mNuthen a 30 pro lURuthe fernerweit
88 Entschädigung gewährt werde

Die Versammlung bewilligt die Entschädigung mit
88 LA

k Der Magistrat beantragt die Commission für
Beefen zu beauftragen wegen in Aussicht genommener Um
wandelung des sog Beesener großen Holzes der Lehde der
Krake und des niedrigen Theils deS Mühlholzes in Acker
und Wiese diese Gnlstheile unter Zuziehung des Magistrats
Decernenten einer Besichtigung zu unterwerfe

Die Versammlung beschließt der Commission für
Beefen anheim zu stellen sich unter Zuziehung des Magi
strats Decernenten über den vorliegenden Gegenstand zu
iuformiren

predigt Anzeigen
Hin 8oimtag Mjericordias Domini den 27 April 1873

predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Consistorialrath
v Dryander Nach beendigter Predigt allgemeine
Beichte und Communion Derselbe Um 2 Uhr Hr
Diaconus Pfanne

Montag den 28 April Vormittags 8 Uhr Hr Su
perintendent v Franke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiaconus Pastor
Sickel Um 2 Uhr Hr Diaconus Schmeiß er

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann Nach beendigter Predigt Beichte und Commu
nion Derselbe Um 2 Uhr Hr Oberdiaconus Pastor
Sickel

Hospitalkirche Um II Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann

Tomkirche Um 10 Uhr Hr v NeueIIhaus Abends
5 Uhr Hr Domprediger v Zahn

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Pfar
rer Rheinländer Um 9 Uhr Hr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Andacht Hr Pfarrer Rheinländer

Zu iVtumarkt Sonnabend den 26 April Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 27 April um 9 Uhr Derselbe Nach
der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Abends 5 Uhr Hr Hülfsprediger Berendes

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Prediger Pfaffe Nach
der Predigt Beichte und Communion Hr Past Seiler

Diakonissenhaus Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
5 Uhr Hr Prediger Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/,I0 Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Airchtiche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den l7 April der prakt Arzt
vr Glauert zu Drossen mit I S Stoye Der
Glasermeister Runckewitz mit O E Haaßengier
kl Ulrich straße 3 Den 19 der Pastor Riedel zu

Altendambach mit D M T H Bäuning Den 2V
der Zeugarbeiter Beyer mit M S P Sterner Un
terberg 21 Der Eisenbahnarbeiter Werner mit B
Lehmann Trödel 16 Den 21 der Tischler Ren
ner mit F C M Kamprath Luckengasse 16

Ulrichsparochie Den 15 April der Handarbeiter
Gerber mit C A Schumann gr BrauhauSg 21/22

Der Tischler Besr mit C M E B Schmü
ck ng Steg 17 Der Dachdecker Fricke mit M Th
Ch Rasch ke Schülershof 16 Der Schneider Mes
ser mit Ch H E Spatzier Leipzigerstraße 5 Der
Bahnbeamte Badstübner mit M A Fritsch Weiden
plan 14 Den 16 der Sprachlehrer Nr William
Wright in Berlin mit P M Friedel Der Flei
schermeister Rößler mit C L R Thürmer Hospital
platz 9 Den 17 der Schneider Strübe mit C E
B Rost Leipzigerstraße 22 Der Restaurateur Kohl
mit I F A Herz au Leipzigerstraße 91 Der Leh
rer Schulze mit I M Camnitius Landwehrstr 16

Den 20 der Zimmermann Hilpert mit F H
Weise gr Schloßgasse II Der Maurer Fischer
mit I D B Tenner Mauergasse 9

Morilzparochie Den 18 April der Fellhändler
Linde mit P Ch H Naundors Rathswerder 6
Den 20 der Schneider Jeschke mit E T B Franke
Steinbocksgasse 4 Den 22 der Telegraphist Huff
ziger mit O M F Hoche Breitestraße 28 Der
Schmiedemeister Voigt mit R F Grothum Leipziger
platz 4

Katholische Kirche Den 14 April der Fabrikarbei
ter Arbeiter mit Ch H Reschwamm Weingärten 16

Reumarkt Den 20 April der Maurer Hesse mit
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A Hohmann Harz 8 Der Böttcher Bude mit
C Wackermann gr Wallstraße 7 Der Cigarren
macher Schiller mit F Krohne Fleischergasse 28
Der Mechanikus Thiele mann mit T Aehle große
Wallstraße 3 Den 21 der Modelltischler Höpfner
mit A Homberg Giebich nstein

Glaucha Den 2t April der Zimmermann Tro
bitsch mil I S Burghaus Hospitalplatz 2 Der
Zimmermann Stephan mit I S A Richter Kom
mergasse 7

Israelitische Gemeinde Den 29 Januar der
Kaufmann Kurzweg aus Chemnitz mit F Kurzweg
Den 27 Februar der Fleischermeister Rothschild aus
Dchau mit M Hagelberg

Geborene
Marienparochie Den 30 December 1872 dem

Smmformer ThiemeeinS Gustav Wilhelm Klauslh 7
Den 28 Januar 1873 dem Optikus Hagedorn

eine T, Charlotte Josephine Margarethe gr UliichS
straße 50 Den 7 Februar dem Handarbeiter Pil
lin g eine T Emma Marie Mittelstraße 15 Den
1Z dem Korbmachermeister Börner ein S Gotthilf
Wilhelm Paul Graseweg 1 Den 25 dem Maschi
nenbauer Schurig ein S Friedrich Wilhelm Franz Paul
Oskar Gottlieb Brunnengasse 8 Den 6 März dem
Kürschner Schneider ein S Heinrich August Ernst
Theodor kl Schlamm 1l Den 8 März eine unehel
T, Bertha Johanne Emilie Den 1t dem Kaufmann
Achilles eine T Martha Clara gr Sleinstraße 12

Eine unehel T Bertha Pauline Frieda
Ulrichsparochie Den 1k Januar dem Kutscher

Mohr eine T Wilhelmine Amalie Marie gr Berlin 10
Den 12 Februar dem Kaufmann Kiese wett er

eine T Magdalene Therese Elisabeth Jenny Mersebur
gerstraße 11 t Dem Kaufmann Kuhlow ein S
Julius Guido Walter Königsstraße 2 Den 19 dem
Postbeamten Falke eine T, Auguste Antonie Emilie
Martha Bahnhofsstraße 2 Den 1 März dem Kauf
mann Jmmermann eine T Helene Selma Leipziger
straße 108 Den 10 dem Handarbeiter Stech einS
Otto Mart nSgasse 5 Den 12 dem Tischlermeister
Borlich ein S Wilhelm Max kl Sandberg 15
Den 25 ein unehel S Theodor Wilhelm Alwin Mar
tinSgasse 2V Den 39 eine unehel T Marie Friederike
Jda Selma Bahnhof 9 Den 8 April dem Kauf
mann Ebert eine T Adelheid Luise Helene Blücher
straße 19

Moritzparochie Den 16 Februar dem Schuhmacher
Wels eine T Amalie Hermine Ottilie Henrietie große
Rittergasse 13 Den 19 dem Barbierherrn Arper
in S Friedrich Max gr Rittergasse 9 Den 2 Mälz

dem Maurer Albrecht ein S Friedrich Ferdinand Franz
W ngasse 4 Den 8 ein unehel S Gustav Carl

Gottlos fAp/tze 14 Den 17 dem Handarbeiter Küch
ler ein S Carl Hermann Ernst Spitze 32 Entbin
iungs Institnt Den 11 April eine unehel T Marie
Pauline Den 12 ein unehel S Richard Otto
Den 17 ein unehel S Theodor Emil

Katholische Kirche Den 3 März dem Nagelschmied
Lahme rt ein S Franz Albert Wilhelm Gustav Ludwig
Gommergafse 4 Den 24 dem Handarbeiter Dietz

eine T Anna Friederike Auguste Weingärten 18
Den 29 eine unehel T Mathilde Emilie Elfe Helene

Reunmrlt Den 23 Februar dem Oberlehrer am
städt Gymnasium Dr Richter eine T Elisabeth Wei
denplan 4 Den 24 März dem Handarbeiter Kohle
mann Zwillinge Rosal e Hermine Martha und Friederike
Emilie Anna Flnschergasse 34 Den 25 dem Schlos
ser Meistring ein S Julius Christoph Ernst Fleischer
gasse 3

Glaucha Den 23 November 1872 dem verstorbe
nen Handschuhmacher Drebinger ein S Paul Wilhelm
Steg 29 Den 9 Februar 1873 dem Handelsmann

Selle eine T Agnes Bertha vor dem Rannischen Thor

neuer Anbau Den 23 dem Handarbeiter Rudloff
eine T Friederike Hemiette Luise Oberglaucha 36
Den 22 März dem Handarbeiter Kupferschmidt einS,
Friedrich August Bodo Böllbergerweg 3 Dem Mau
rer Lippert ein S Friedrich Eduard Carl 2 Saal
berg 4

Israelitische Gemeinde Den 3 Januar dem Kauf
mann Löwenthal ein S Alexander Den 14 Febr
dem Handelsmann I Bär eine T Clara Den 22
dem Kaufmann Bieber eine T Anna Den 3 März
dem Handelsmann Jarofewski eine T, Linna Den
28 dem Kaufmann W Frank ein S todtgeb

Kirchliche Anzeige
Baptisten Gemeind e Hr Prediger Nr Geißler pre

digt Sonntag den 27 April Vormittags 9 /z Uhr und
Nachmttags 3 Uhr im Saale zu den drei Schwä
nen Zutritt frei

Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 147 kgl

Preuß Klassenlotterie fiel 1 Hauptgewinn von so,000 Thlr
auf Nr 10 291 Ein Gewinn von soao Thlr fiel auf
Nr 78,786 1 Gewinn von 2000 Thlr fiel auf Nr 1194
7580 29290 30221 und 47298

23 Gew von 1000 Thlr auf Nr 274 2948 SKIS
5579 9124 9787 12SK6 13734 14890 1K26I 16848
17774 18S 7 28395 29733 33889 34515 35802 36461
36664 38901 44257 45013 55633 58698 61480 66219
68296 790S6 85119 8559S 88348 und 91047

45 Gew von 599 Thlr auf Nr 1034 5147 7408
7966 8502 21338 22465 25125 25885 25912 30393
33860 44839 45483 47485 47863 48057 48321
5I7K7 57704 57887 58560 58847 62611 62622
65432 66167 68942 69171 70309 71947 75385
75492 75708 77569 79299 80823 81524 82484
85381 86170 87009 87891 88189 und 88979

64 Gew von 200 Thlr auf Nr 1674 1793 Z481
4008 4047 7542 7938 8543 13699 15364 17508
19093 19633 19748 22985 25794 26073 28625
29105 30003 30549 31462 32857 33315 34717
34907 35082 37242 41751 42151 43035 46322
46541 47674 48875 51777 53790 54403 54485
56650 59131 60732 63809 66965 68091 68480
686 9 70022 74056 75562 76267 77715 81255
81446 84406 84490 86234 8K438 86871 87030
89845 8996g 90047 und 93770

Berlin den 24 April 1873

Land und Hauswirthfchast
Im Regierungsbezirk Merfeburg sind die Saaten sehr

gut durch den Winter gekommen und berechtigen zu den besten

Hofsnungen Die Frühjahrsbestellung hat allgemein frühzeitig
begonnen werden können so daß die Aussichten für die Ernte
sehr günstig sind In Folge dessen sind die Getreide nnd
Zuckerpreise weichender Tendenz wogegen die Fleischpreise noch
immer im Steigen sind

Die Nachweise von Lawes und Gilbert in England daß
der Wassergehalt des Fleisches mit fortschreitender Mästung
bedeutend abnimmt und daß ein Pfund Rindfleisch eines gut
gemästeten Ochsen fast so viel Nährstoffe enthält als zwei
Pfund von ungemästeten Ochsen haben durch neuere Versuche

volle Bestätigung gefunden Danach leuchtet das Unzweck
mäßige einer polizeilichen Fleischtaxe ohne Rücksicht auf Qua
lität ein denn sie nöthigt den Consumenten häufig für ein
Pfund Fleisch den doppelten Werth zu zahlen und verleidet
dem Viehzüchter die Lust zur Erzielung guten Mastfleisches
weil er durch die Taxe beim Verkauf nicht genügend entschä

digt wird

Repertoir des Leipziger StadttheaterS Am 26
April Neues Der fliegende Holländer Altes ,,Maria
und Magdalena

Wohlthiitigleit
In einem Collecten Becken der Kirche zu Unser Lieben

Frauen hat sich 1 Thaler für eine arme Kranke vor
gefunden welcher an eine solche entrichtet worden ist
Herzlichen Dank und Gottes Segen der milden Geberin

Halle den 23 April 1873
Der Superintendent v Aranke

Im Kicchenbecken zu St Ulrich hat sich Ein Thaler
gefunden welcher nach der Bestimmung des Wohlthäters
für ein kleines krankes Mädchen in der Gemeinde von

mir verwendet worden ist Der Oberprediger Weicke
Äerzeichniß

der in Halle am 24 April 1873 gezahlten Durchschnitts Marktpreise

P

Weizen pro Ttr 4 9

Roggen 3 3

Gerste 3 9

Hafer 2 12

Heu 1 10

Stroh 22

Kartoffeln 1

Eier pr Schck 23

Bohnen pr K6 1 11

Liuseu 1 9

Erbsen 1 8

Butter 11 k

Rindfleisch k

6 do a d Keule 6 K

Kalbfleisch 5

Hammelfleisch
Schweinefleisch 6

Vörsen Lersammlnng i Halle am 24 April 1837
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo bei schwachem Angebot fest und höher 30 90
Thlr nach Qualität bez

Roggen 1000 Mo ohne Aenderung 61 63 Thlr bez
Gerste 1000 Kilo in allen Sorten wenig zur Stelle seine Chevalier

68 71 Thlr seine Landgcrste 66 bis 69 Thlr
Gerstenmalz 50 Kilo behauptet 5 /g Thlr bez 5 Thlr gefordert
Haser 1000 Kilo 43 49 Thlr bez
Hitlsensrüchte 1000 Kilo ohn Geschäft
Kümmel bis 10 Thlr nach Qualität zu notiren
Wicken 1000 Kilo 50 52 Thlr zu notiren
Mai 1000 Kilo ohne Handel
Lupinen 1000 Kilo ohne Handel
Kleesaaten SV Kilo ohne Handel
Otljaalen 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo fest 9 Thlr incl bez und unter diesem Licitmn

nicht anzukommen

Spiritus IV NtX Liter pCt loco fest Kartoffel 17 Thlr Rü
ben 17 Thlr bez

Riiböl 50 ituo 10 Thlr gefordert
Prima Solaröl 50 ökilo ruhig
Petroleum deutsches 50 Kilo ruhig
Rohzucker 50 ilo sest in roher und rasfinirter Waare gehaltreiche

Qualitäten gesucht
Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr
Rübenmelaffe 50 Kilo 40 Sgr

N VKartoffeln 1000 Kilo Speise 15 16 Thlr Brenn ohne Nottz
Oeltuchen 50 Kilo 2 2 Thlr
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 ilo Roggen 1 2 Thlr Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr
Stroh 5V Kilo 22 Sgr j
Gußeiserne Brieskästen sind angebracht und werden gewechselt

Vormittags Nachmittags

1 vor dem Geistthor 15
2 v d Kirchthore an d St Einn
3 am botanischen Garten
4 in der Geiststraße 17
5 vor dem Steinthore 73
6 auf dem Weidenplane 5
7 in der großen Ulrichstraße 47
8 am Domplatz 3
9 am Markte n d Hauptwach

10 in der Rannischen Str 11
11 am alten Markte 3
12 in der Leipzigerstraße 99
13 in der Leipzigcrstraße 16 u

neuen Promenade Ecke
14 in der Königsstraße 16
15 an der Steuer Einnahme des

Rannischen Thores
16 Oberglaucha 32
17 am Hospitalplatze
18 in der Klausthorstraße

An den Sonntagen findet eine Auswechselung
kästen ii V resp 11 Uhr Vorm 1 resp 2
nicht statt mit Ausnahme der Kasten Nr 9 12

13
traße 8a 1

5 11 1 4

6 V 11 2 4

6 8 11 2 4

6 8 11 2 4 7

6 3 11 2 4
7

7

5 7 N 1 4

S 8 11 2 4

S7
s

der Einsatz
Uhr Nachm

u 13

8

9

SV

Schwerer Diebstahl
Ja der Nacht vom 13 zum 14 d M

sind im Gaslhof zur Sonne Hierselbst Geist
straße 7 mittelst Einbruchs gestohlen worden
1 eine silberne Cylinderuhr auf der Kapsel

ein Hund eingraphirt
2 eine graugestre ste Hose mit einem kleinem

eingetrennten Loche am untern linken
Bein

3 ein dunkelblaues Jaquet
4 ein schwarzer Tuchrock
5 3 weißleinene Hemden

k

7

1

11
12

2 weiße Vorhemdchen
2 schwarze Tuchwesten die eine zwei
reihig

8 2 Paar grauwollene Strümpfe
ein Paar kalblederne Halbstiefeln
eine blauleinene Schürze
eine kleiner rotheingefaßter Spiegel
ein schwarz und weißes Shawlmch und

13 baares Geld 8 29
Der That verdächtig ist der Dienstknccht

Wilke auS Quersurth 21 Jahr alt welcher
sich durch ein Dienstbuch als Johann Her
mann Paul aus Ebersbach in Sachsen seinem
bisherigen Arbeitsgeber gegenüber legitimirt
hat Ich bitte um Anordnung der Vigilanz
auf Wilke und dessen Verhaftung

Halle den 24 April 1873
Der Staats Anwalt

Schwerer Diebstaht
Am 19 d M sind aus einer Wohnung

Kanzleigasse 2 Hierselbst mittelst Einbruchs
gestohlen worden

1 ein Paar neue Zeugschuhe
2 eine weiße Bettdecke
3 eine rothe Tischdecke
4 ein graues Umschlagetuch
5 ein V Dutzend bunte leinene Schürzen
6 4 Paar weiße baumwollene Strümpfe
7 2 Paar lila wollene Strümpfe
8 2 grauwollene Unterjacken
9 eine schwarze Sammt Kapotte
1V 2 Dutzend baumwollene Tücher
11 eine schwarze Sammtschürze
12 6 weiße Taschentücher gez mit H

M und Nummern
13 ein Paar neue Stulpen
14 eine zugeschnittene blauleinene Schürze

u 15 18 H baareS Geld
Der Verdacht der That lastet auf dem

Schuhmachergefellen Carl Stockmar aus
Ober Röblingen 29 Jahr alt bereits mit
Zuchthaus bestraft Ich bitte auf ihn zu vi
giliren ihn auch im Betretungsfalle an das
hiesige Kreisgericht abzuliefern

Halle den 24 April 1873
Der Staats Anwalt

Möbl Stube mil C für 1 auch 2 Herren
zu vermiethen Dachritzgasse 4 2 Tr

An Diebftählen find zu Anzeigen gelangt
folgende

1 Am 11 März d I vom Güterboden
der Magdeburg Leipziger Eisenbahn eine Kiste
mit Cigarren gez 7399 adressirt an F W
Klauß zu Halle 87 H werth

2 In der Nacht vom 26 zum 27 März
d I von der Magdeburg Leipziger Güterex
pedition ein Ballen neue baumwollene Waare
gez 3474 E G D 67 schwer 75 H
werth und ein Ballen wollner Waare 106 A
schwer gez 3799 B S

3 am 3 April d I aus dem Wartesaal
dritter Klasse des hiesigen Bahnhofes einem
Jäger Gefreiten einen Militär Mantel

4 Am 4 April aus der Küche des HaufeS
kl Klausstr 7 eine Messingplätte gez D E
F 1831

Anzeigen über die Personen der Thäter und
den Verbleib der gestohlenen Sachen vor
deren Ankauf ich warne sind mir oder der
Polizei Verwaltung zu erstatten

Halle den 24 April 1873
Der Staats Anwalt

reinigt von Schmutz
und Motten

Wilh Kohlbach
31 Harz 31

AtttftdtM

Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von
Freibetten für arme Kranke wird Mittwoch
den 30 April u Donnerstag de 1 Mai
von Morgens 19 bis Abends 6 Uhr in dem
dazu gütigst bewilligten Saale des Hotels zur
Stadt Hamburg stattfinden und bitten wir
um rege Betheiligung an demselben

Der V orstand

1 Thlr Belohnung
Aus der Chaussee von Trotha nach Halle

zwei Pferdedecken verl Abzug Geiststr 45
Ein schwarzer Hund Dogge mit

weißer Brust u Pfoten ist entlaufen Wieder
bringer erhält gute Belohnung Weingärten 14

Vor Ankauf wird gewarnt
Eine Tafchenuhr mit Kette üTWerner

Kapsel ist am verg Dienstag in der Wein
traube zu Giebichenstein gefunden und
kann daselbst von dem Eigenthümer gegen
Erstattung der Jnsertionsgebühren in Empfang
genommen werden

Königliche meteorologische Station
23 April 1873

Ein gold Ring ist am Königsplatze verl
Gegen gute Bel abzug in d Exped d Bl l in,kl

Stunde
Luftdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

lat
Feucht
Procent

Luftw

R rad
Wi

Morgs K 331,27 1 36 36 0 6 V1
Mittags 2 330,9 1,09 33 S 6 NVsl

bdS 10 33143 1 S6 67 l7

M K 331,23 1 50 es 2 7
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Montag den 28 April keine Sitzung der Stadtverordneten
Der Vorsteher der 8tak erord, eten I V v Rad ecke

Bekanntmachung
Die Sperrung der Fleischergasse wird hierdurch wieder aufgehoben
Halle den 23 April 1873 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Im Jahre 187V war die Regulirung der Bürgersteige durch Legung von Granit

Trottoir Platten in der oberen Steinstraße auf der nördlichen Seite bis zur Margarethen
straße und im Jahre 1872 die gleiche Regulirung der Bürgersteige in der Herrenstraße
auf dem Steinwege und der nördlichen Seite der Klausthorstraße auf Grund des Z 1
der Polizei Verordnung vom 2V April 1859 vorgeschrieben

Diese Regulirung die bisher zum größten Theile wegen Mangel an Material nicht
bewirkt werden konnte wird nunmehr in diesem Jahre zur Ausführung kommen was den
betreffenden Hausbesitzern unter Hinweis auf die bezüglichen Veröffentlichungen der Polizei
Verwaltung vom 13 April 1870 Tageblatt Seite 529 und vom 19 Juni 1872 Tage
blatt Seite 59V hierdurch bekannt gemacht wird

Zugleich ist in diesem Jahre die Regulirung der Bürgersteige und Legung von
Granit Trottoir Platten soweit es im Einzelnen noch nicht geschehen auf beiden
Seiten der Berggasse sowie der oberen Sleinstrasze bis zum Steinthore und vor
dem Steiuthore bis zur Wuchererstrasze in Aussicht genommen was hierdurch unter
Bezugnahme auf den 8 1 der Polizei Verordnung vom 2V April 1859 Tageblatt pro
1859 Stück 124 zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Die betreffenden Hausbesitzer in diesen Straßen haben sich wegen Regelung der
Ausführung resp wegen Beschaffung des Platten Materials mit der Troltoir Commission
Vorsitzender Herr Stadtrath Scharre rechtzeitig in Verbindung zu setzen

Sollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung ihres Trottoirs nicht bis spätestens
zum 1 September er bewirken so wird letztere auf polizeilichem Wege durch die
Trottoir Comnüssion erfolgen und die Einziehung der Kosten demnächst im administrativen

Zwangsverfahren geschehen

Halle den 8 April 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Nachdem die Königliche Regierung in Merseburg mich zum Wahl Eommissar für
die Wahl von 12 Mitgliedern der Handelskammer zu Halle in dem ersten aus der Stadt
Halle dem Saalkreise und dem Merseburger Kreise bestehenden Wahlbezirk er
nannt auch die Stadt Halle zum Wahlorte bestimmt hat bringe ich hierdurch zur Kenntniß
der Betheiligten daß die Liste der Wahlberechtigten in dcn Tagen vom l bis incl IV Mai d J
während der gewöhnlichen Geschäftsstunden in meinem Büieau zur Einsichtnahme öffentlich

ausliegen wird
Einwendungen gegen die Liste sind unter Beifügung der erforderlichen Bescheinigungen

bis zum 20 Mai bei der Königlichen Regierung in Merseburg anzubringen und bei mir
einzureichen

Halle den 23 April 1873 Der Köuigl Landrath des Saalkreises
E v Krosigk

Trotz erhöhten Bierpreises immel noch den Seidel ff
Wilh Rauchfußer 1 Sgr S Pf in
NM gr Brauhansgasse 31 ISA

Familien Mmasekino
für Hmtsnekrauch und
für gewerbliche Zwecke

Meich gut geeignet

für Ärkeiteu in Muss
Weißzeug Tuch Drell
mW stärkeren ktosseu

Kr MischesMikation
unk Dameuschueiderei
ist die Frister ck Ziok
mnim Zlluschiue on
keiner undern Mh

mschine iwertrossen
Verlaus unter Garantie

krister d 1 y88umiu
vrlt

Jllustr Preisblätter u Nähprob gratis

Mtmmseliinen I brik vorm
MöäkrlaAö in U llv bei

Iiil MUt rii sgil ssoelilerj8vliuivvr8lr s v 28
7

Mehrere eiserne Stnbenkochiifen ohne Auf
satz zu verkaufen Zur Ansicht Sonntag Vor
mittag Reilöstraße 5 a am Geistthor

Gelder in keinen Raten werven aus
geliehen Steinbocksgasse 1 2 Tr

Buchführung
Unterzeichneter giebt praktischen Unterricht

der dopp Buchführung Zeit beliebig
Weber Kaufmann

große Ulrichsstraße 2V II

W nxUseliei
vitksilt Dr ue Latmlioksstr 11

I is Xlinik iur undsiuittölto unä Nunäkranks Iialw von 2 3Dtir
Mvkmittss oäen 8 un l enü vtenstsz unä vonuerstuK

Uit11 a 8 äsn 26 xril 1872 vr 1Oooönt an ävr Universität

Prima Magdeb Sanerlohl itie

Alle sclbstständigen Schnhmachermeister in Halle und Umgegend werden
hierdurch eingeladen sich recht zahlreich nnd pünktlich zu einer Versammlung am

Montag den 28 April 187Z Abends 7 Uhr im Vocal znm Kühlen Brunnen
einzufinden Gegenstand der Verhandlung die Forderung der Schuhmacher
gesellen wegen Lohnerhöhung um 33 Vs /v

Der Borstand des Schuhmacher Verei ns zu Halle

Retour Sendungen
Ein Packet an Frl E Bock in Sprem

berg 4VV Gr Absender Otto ist nicht zu
ermitteln

Halle den 23 April 1873
Kaiserliches Post Amt

Bekanntmachung
Die Anführe von 1242 Eubm Steine ans

den Brüchen bei Petersberg und Löbejün zur
Unterhaltung der Löbejüner Kohlenstraße vor
und hinter Merbitz pro 1873 soll in kleineren
Partien an den Mindestfordeuiden verdungen
werden

Es ist hierzu Termin auf
Dienstag den 29 Aprile Mvrg 10Uhr
im Gasthofe zum Sperliug bei Merbitz

anberaumt und werden qual ficirte Unterneh
mer hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß
die speciellen Bedingungen im Termin bekannt
gemacht werden sollen

Halle den 2V April 1873
Der Kreis Baumeister

Wolff

Gros e Meler Fettbücklinge
geinste marinirte Heringe itiev
Geräucherte Lachs Forellen

Russ Sardiueu St 3 H it
4 S t n eue Vollheringe 1
Fetten Limb Käse ä St 4

Ein Student welcher vom Abit Ex disp
worden ist u schon als Ghm 4 I Privat zul
in Quarta öff Unt g g hat wünscht Privatst
zu übern Zusprechen kl Ulrichsstr 23 Nachm

Die geehrten Damen welche sich zu meinem
Unterricht seiner Papieiblumen gemeldet zeige
ich hierdurch ergebenst an daß der Cursus
mit dem I Mai beginnt

Weitere gefällige Anmeldungen nimmt
entgegen

I Wagner gr Schlamm
Zur Anfertigung aller Polster u Tapezier

arbeiten empfiehlt sich Fink Geiftstr 24

Lehrling Stelle Gesuch
Für einen jungen Mann von außerhalb

welcher eine gute schule genossen wird am
hiesigen Platze zum sofortigen Antritt eine
Lehrlingsstelle in einem Detail oder Engro
geschäste gesucht Offerlen werden u t r
Ehiffre K H xc 8te rsstants erbeten

Eine junge unabhängige Frau welche be
wandert im Kochen ist wünscht in Restaura
tionen und Privathäusern Beschäftigung Zu
erfragen BrunoSwarte 6 1 Tr

Eine mödl St verm Geiststraße 67
Gut möbl St sogl zubez gr Ul richsftr 2

An einen Herrn eine mövllne Stube im
Königsvierlel zu vermiethen Zu erfraaen
in der Exped d Bl

Fr Slübchkn u K ohne Ä öbel zum
I Mai sogl zu beziehen Brunoswarte 2V

Lohnfuhre
jeder Art werden pünktlich besorgt

H Kittelmauu Unterbevg 5
Tüchtige Kupserschmiede werden gesucht

Reise eventuell Umzugslosten vergütet bei
Volkmar Hänig ök Co in Dresden

das Vorzüglichste was
je geliefert werden kann
neue großartige Auswahl
Sehr billige Preisstel
lung

gr Ulr i chsftr 53

Achtung
Heute schlachte ich drei wunderschöne Land

schweine verkaufe a Pfd mit 5 H
Fr Thurm

Gänzlicher Ausverkauf von geräucher
tem Schweine Speck Schinken Bauchenden

Fr Thurm
Dreier

Spickaale
erhielt

und fetten geränch Lachs

Heute u folgende Ta e frische Wurst
ettes Schweinefleisch Fett uno auch
ettes Rindfleisch
W Weber Fleischermstr Garteng 8

Tüchtige Kesselschmiede
sowieaecuratcEilenblecharbeiter
ür Reservoire finden dauernde und loh
ueude Beschäftigung

15 Reisekosten werden nach 1 mo
natlicher Arbeitszeit vergütet

Dampfkesselfabrik von

Leipzig Lange Stras e
Arbeiter gesucht Langegasse 18

Sämmtliche v8 nivntlvr rtlkel
für Herren und Damen Schneider
empfehle zu billigsten Preisen

IN
39 Schmeerstr 39

Ein herrschaftliches Wohnhaus
mit Wagenremisen Pferdestall u

roßem Garten welcher auch zu
Zauplätzen sehr gut gelegen ist

ist zu verkaufen Das Nähere
Magde b C haussee S 1 Tr

Bunzlauer Topfwaaren
empfiehlt zu soliden Preisen Schmeerstr 21

Ein Flügel Instrument steht billig zu
verkaufen Näheres in der Exped

Kanarienvögel sowie 3 Heekbauer
stehen zum Verkauf Neustadt 6 Part

Alte u neue Sopha verk Geiftstr 24

RÄß M
gr u kl Landschweiue halbengl stehen
nächsten Dienstag bis Mittwoch Mittag
zum Verkauf im gold Pflug in Halle

Louis und Wilh Buch Alsleben

Eine große ausmöblirte Stube an einzelne
Herren zu vermiethen

große Steinstraßz 1
Eine uiafsioe Niederlage nedst Eomptoir

auf Verlangen dazu eine freundliche Wohnung
im Hinterhause desselben Grundstücks ist zu
vermiethen und am 1 October zu bez ehen
Nähe res Fr u7 ckensftraße 1 pavt
Parterre Niederlagen mit Kellerei
und Wohnung werden in der Nähe
der Bahn oder Königsstadt zu
pachten gesucht Näheres bei

Todes Auzeige
Heute Morgen v Uyr starb nach laugen

schweren Leiden unser guter Mann Vater
Groß u Tchwiegervaler der Böttchei meisler
August Ztto Dies Velwaudteu u d
Freunden zur Nachricht und bitten um still
Theilnahme

die trauernde Hinterbliebenen
Halle den 25 April 1873

Ein junger Mann findet Stellung als
Lehrling in einem Agentur und Producten
vn xros Gefchäft Selbstgeschriebene Offerten
unter A E 5 befördert die Annoncen Ex
pedition von

Haas enstein H Vogler in Hallen/S
Eine erfahr Ladengehülfin g sucht

Näheres Eugl Schuhfabrik
gr Steinstr 17

l

Ochsenknecht
gesucht gr Branhausgasse 3V

Ein Lehrmädchen gesucht für ein feines
Ladengeschäft Frc Offerten wolle man unter
Chiffre A F 5 an die Annoncen Expevition
von Haasenstein K Vogler in Halle a/I
gelangen lassen

Ein junges ehrl Mädchen findet zum 1
Mai einen Dienst Brunnenplatz 7

Dem Schmiedemeister Herrn
Ferdinand Pietzsch

zu seinem 5V jährigen Jubiläum unsern
herzlichen Glückwunsch

viluer 8 lirllueiei

Ein Mädchen von 14 16 Jahren ges ein
Kind zu warten Brunnenplatz 1l 1 Tr

Gesucht zum 1 Mai eine Aufwartung
wo möglich ein Mädchen

Leipzigerstraße 8l 1 Tr
Eine Aufwartung wird gesucht Näheres

durch Frau Rötscher Hallgasse 5
Eine brave Person wird als Aufwartung

gesucht gr Schlamm 6

Heute Sonnabend Abend Frikassee von
Huhn und Taube it

MiWuvr kUvMllmill
Heute früh Speckkuchen

Craeauer B ier ff
Halteschm Turmierem

und
sreiw Tulner ckeuermetir

Souuabeud dcn 26 April
Abends 8 Uhr

Ordentl Generalversammlung
in Müller s kelle vue

llescher urn herein

Sonntag den 27 April Nachm 4 Uhr
Veremsturnen

Wasserstand der Saale bei Halle
am 23 April Abend am Uuterpegel 1,8V M
am 24 April Mora am Unt rvtgkl 1,72 W

Aijf di Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Ruchdmcke d WaisenbanseZ
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